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Ich hatte eine (niedrige) 3 im Zehner, war an meinem Seminar dadurch ziemlich alt (obwohl es
3 weitere Ältere gab, wobei die zwei Ältesten aufgegeben haben).
Sie haben aber ziemlich sicher nicht aufgegeben, weil sie älter waren, sondern haben aus dem
selben Grund aufgeben müssen, warum sie "alt" waren. Wer mit 50 sein NaWi-Studium
beendet, aber sonst außer ein bißchen NABU- und AntiAtombewegung nichts nachzuweisen hat,
wird es halt im Ref schwer haben.
Wer sich dessen bewusst ist, dass es eine Ausbildungszeit ist, und man trotz Erfahrung
woanders in DIESEM Feld noch viel zu lernen hat (und es durchaus schlau sein kann, den Mund
zu halten, wenn der Erfahrenere Meister dem Azubi etwas erklärt. (Auch wenn man selbst ein
erfahrener Arbeiter woanders ist)
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